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Liebe Leserin, lieber Leser!
„Erforschen, Verstehen und Bewahren“ lautet das Motto für das von der 

UIS ausgerufene „Internationale Jahr für Höhlen und Karst“, in dem wir 

uns jetzt befinden. In diesem Spannungsfeld der drei Infinitive, die genau-

so als Imperative verstanden werden können, bewegen wir uns im Rahmen 

dieser unserer Jahresschrift. 

Das fortschreitende Erforschen vor allem der untertägigen Karstformen, die 

sogenannte „Praktische Höhlenforschung“, findet ihren Niederschlag in 

den ersten Artikeln. Das Verstehen des von der praktischen Forschung  

Aufgenommenen bezieht sich auf die Einordnung in das Geflecht der  

wissenschaftlichen Zusammenhänge, unser zweiter Heft-Schwerpunkt. Und 

was das Bewahren anbelangt, so ist mit dem Festhalten in einer repräsen-

tativen Publikation ein wesentlicher Schritt in diese Richtung getan – denn 

was nicht festgehalten ist, ist auch schwer zu bewahren. 

Die Internationalität des in diesem Jahresband festgehaltenen Geschehens 

zeigt sich nicht zuletzt in den Beiträgen, die polnische Forschergruppen im 

Hagengebirge (wie auch im benachbarten Göllmassiv) leisten. Ein Beitrag 

beschäftigt sich mit den Churfirsten, einem Karstgebiet, das in der Schweiz 

liegt. Ebenso wird über erstmalige speläologische Explorationen in Grön-

land referiert. 

Aus der Schweiz stammt auch die Fotografin, deren Oeuvre wir mit einigen 

Beispielen vorstellen – erstmals eine weibliche Perspektive in einem bis  

dahin männlich dominierten Bereich. 

Um noch einmal auf das Internationale Jahr für Höhlen und Karst zurück-

zukommen: Wer das Video der Internationalen Union genau betrachtet, 

dem wird ein deutsch beschrifteter Höhlenplan auffallen. Es handelt sich 

um einen Übersichtsplan des Schwarzmooskogel-Höhlensystems im Toten 

Gebirge. Wir freuen uns über diese indirekte Anerkennung der qualitativen 

Standards in der österreichischen Höhlenforschung.

Erhard Christian      Theo Pfarr      Lukas Plan      Christoph Spötl
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